
An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, 24. November 2014

Anfrage

Was kostet die Stadtwerke der künftige Rückbau des AKW Isar 2 ?

Die Stadtwerke München sind mit 25 % am Atomkraftwerk Isar 2 beteiligt, dessen Abschaltung ca. 
2021/22 erfolgen soll. Anschließend steht dann der Rückbau des Kraftwerks an, der immense 
Kosten verursachen wird. In diesem Zusammenhang stellen sich Fragen nach der künftigen 
finanziellen Belastung der Stadtwerke München, die ja auch durch andere Aufgaben wie z.B. 
Sanierung von U-Bahnhöfen und U-Bahntunnel massiv belastet werden.

Wir bitten deshalb um die Beantwortung folgender Fragen:
 

1) Wie hoch sind die aktuellen Rückstellungen für Stilllegung und Rückbau von Isar 2?

2) Welche Rückstellungen sind bis zum Ende der Laufzeit noch vorgesehen?

3) Mit welchen Kosten wird für Stillegung und Rückbau von Isar 2 gerechnet?

4) Falls es eine Deckungslücke zwischen Rückstellungen und erwarteten Rückbaukosten gibt:
Wer muss für die Differenz aufkommen?

5) Welche Regelungen gibt es für den Fall, dass ein Vertragspartner (z.B. EON) seinen 
Verpflichtungen nicht nachkommen kann? Gehen diese dann auf die übrigen Beteiligten 
über?

6) Gibt es bereits Aufwandsschätzungen für Zwischen- und Endlagerung des anfallenden 
Atommülls?

7) Gibt es einen neuen Anlauf der Stadtwerke, die Beteiligung an Isar 2 zu verkaufen? Dies 
wäre die Umsetzung eines Stadtratsbeschlusses, der bereits vor vielen Jahren gefasst 
wurde.

Brigitte Wolf (DIE LINKE) Sonja Haider (ÖDP) 
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